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Leistungszeitraum: 2006 

Eine Evaluierung der EU-Richtlinie zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) ergab Anwendungs-
mängel in den Bereichen Gesundheit, Risikoabschätzung und Projektauswahl. Zu deren Behebung 
wurden im Rahmen von (IMP)3 basierend auf Literaturrecherchen, Fragebögen und Interviews 
Optionen zur Verbesserung der Anwendung der UVP in Europa für die EU-Politik in den bereichen 
Gesundheit, Risikobeurteilung und Schwellenwerte zur Auswahl von Projekten abgeleitet.  

Die Analysen der Anwendung der UVP auf diesen drei Gebieten basieren u.a. auf einer mittels Fra-
gebogen erhobenen Einschätzung der UVP-Anwendung von mehr als 180 ExpertInnen aus ganz 
Europa, sowie auf Interviews mit weitern ca. 50 UVP-Fachleuten in Europa, in USA und Kanada. 
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